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85.000 Fans
im
Esta-

dioSantiagoBernabéuhaben
KylianMbappébei seiner offi-
ziellenVorstellungalsNeuein-
kauf vonRealMadrid einenbe-
geistertenEmpfangbereitet.
VordenAugenvonMutter
FayzaundVaterWilfried sowie
LegendenwieZidaneundRaúl
betrat derKapitänder franzö-
sischenNationalmannschaft im
blütenweißenOutfit seines
Lieblingsvereins aus Jugend-
zeitenum12.48UhrdieBühne
imFußball-Tempel des spani-
schenChampions-League-Ge-
winners.DasStadionwar für
dasSpektakel bis auf den letzten
Platz gefüllt.DieTicketswaren
gratis, auf demSchwarzmarkt
wurdenaberPreise vonbis zu
300Euroaufgerufen.Das letzte
MalwardasStadionbei einer
Spielerpräsentation2009kom-
plett gefüllt.Damalswurde
CristianoRonaldovorgestellt.

TV-TIPP

DF1:
11.50 – 21 Uhr:
Tennis: ATP-Turnier in Ham-
burg
Eurosport:
12.15 – 17.15 Uhr:
Radsport: Tour de France,
17. Etappe: Saint-Paul-Trois-
Châteaux – Superdévoluy

Sportredaktion
Die Sportredaktion ist für Sie da:
Weichertstraße 20
63741 Aschaffenburg
Telefon: 06021 396-225
E-Mail: sportredaktion@main-echo.de
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Ralf Schreiner triumphiert in der Ewigen Stadt
Tischtennis: Der Kleinwallstädter holt bei der Senioren-WM Gold im Doppel – Renata Kissner knapp an Medaillen vorbei – 6000 Teilnehmer

Von unserem Mitarbeiter
NORBERT ENDRES

Sehr zufrieden mit ihrem Ab-
schneiden waren die fünf Starter
aus dem Bezirk Unterfranken-
West bei der Tischtennis-Senio-
ren WM in Rom. Herausragend
war dabei der Sieg von Ralf
Schreiner aus Kleinwallstadt im
Senioren-Doppel der Altersklasse
55 an der Seite von Andreas Krä-
mer. Beide starteten für den TSV
Gräfelfing in der italienischen
Hauptstadt. Seinen Spielerpass für
die Liga-Punktspiele hat Schrei-
ner aktuell, wie seit Jahren schon,
beim Landesligisten DJK Klein-
wallstadt.
6000 Teilnehmer aus aller Welt

starteten, darunter 50 aus Bayern.
Eine Qualifikation für dieses
Mammut-Turnier war nicht nötig.
Schreiner/Krämer setzten sich im
Endspiel gegen Koch/Lauer mit
11:4, 11:4 und 12:10 durch. Das
Halbfinale war hingegen eine zä-
here Angelegenheit. Der Däne
Morgens Sonnichsen und der
Deutsche Peter Berank waren
nicht so leicht abzuschütteln. Nach
dem 14:12 im fünften Satz war die
Entscheidung gefallen und die Fi-
nalteilnahme gesichert. Gegen ein
Duo aus Malaysia hatten die Bay-
ern das Viertelfinale bestritten und
mit 3:0 die Oberhand behalten.

14:16 im fünften Satz
Im Einzelwettbewerb überstand
Ralf Schreiner die drei Begegnun-
gen der Vorrunde leicht und lo-
cker. Nach dem Sieg im ersten
Match der Hauptrunde folgte je-
doch gegen Remi Hosy aus Frank-
reich eine unglückliche Niederla-

ge mit 2:3 Sätzen und einem 14:16
im Entscheidungssatz in der Run-
de der 64 besten Spieler.
Gut lief es auch bei Renata

Kissner (RV Viktoria Wombach) in
der Altersklasse 50. Sie startete in
allen drei Wettbewerben und er-
reichte dreimal das Viertelfinale.
Im Einzel, wo sie jeweils sicher die
Vor- und die Hauptrunde über-
stand, zog sie ins Viertelfinale ein
und startete gegen die Italienerin
Cristina Semenza mit 11:9 und 11:4
verheißungsvoll, musste sich aber
dennoch mit 2:3 Sätzen geschla-
gen geben, wobei der dritte Satz
mit 13:15 in der Verlängerung en-
dete. Somit verpasste sie ganz
knapp die Bronzemedaille.

Im Doppel startete Kissner mit
der zweiten Wombacher Starterin
in Rom, Claudia Edelhäuser. Nach
zunächst klaren Erfolgen gab es im
Kampf um Bronze eine weitere
2:3-Niederlage gegen die Korea-
nerinnen Bang/Bang. Im Mixed
trat Kissner mit Alexander Olt-
mann an und gelangte bis in die
fünfte Runde, bevor hier im Vier-
telfinale gegen Wang/Ding, einer
schwedisch-deutschen Paarung,
mit 1:3 Endstation war.
Claudia Edelhäuser blieb im

Einzel der Altersklasse 55 in der
Vorrunde ungeschlagen, musste
jedoch in der zweiten Runde in der
K.o.-Runde gegen Diana Zerdila
aus Griechenland mit 1:3 ihrer

Gegnerin zum Sieg gratulieren. Im
Mixed unterlag Edelhäuser mit
Frank Lunze gegen die Schweden
Mattsson/Haggstrom mit 0:3 Sät-
zen im ersten Spiel.
In Rom waren unter den 6000

Startern ein weiteres Mal bei einer
WM das Ehepaar Hans und Ger-
linde Eitel vom FC Thüngen. Ger-
linde Eitel in der Altersklasse 70
gelangte im Einzel in die Haupt-
runde, siegte dort zunächst gegen
Cheng aus Kanada, bevor sie in der
Runde der 16 Besten gegen Oki aus
Japan mit 1:3 verlor. Im Doppel lief
es sehr gut für Gerlinde Eitel, denn
mit Marlene Volmer (TSV Eller-
beck) feierte sie zwei Siege, bevor
beide in Trony/Vogel aus Frank-

reich und Deutschland in der
Runde der besten Acht mit 0:3
verloren. Im Mixed spielte sie mit
ihrem Ehemann Hans Eitel. In der
Runde der besten 16 war dann
gegen Inoue/Oki aus Japan mit 2:3
nach 2:0-Satzführung Endstation.
Hans Eitel bei den Senioren 75

spielte stark und feierte insgesamt
sechs Siege in den Einzeln, jeweils
mit 3:0, bevor er in der Runde der
besten Acht im Kampf um eine
Medaille gegen den Japaner Hi-
deyo Takahshi mit 0:3 den Kürze-
ren zog. Im Doppel spielte er mit
Michael Nitschke aus Hamburg.
Beide mussten sich nach dem Er-
folg gegen zwei US-Amerikaner
gegen die Dänen Nielsen/Ram-
berg mit 0:3 geschlagen geben.

Zu wenige Schiedsrichter
In sportlicher Hinsicht zog Hans
Eitel eine positive Bilanz der WM
in Rom. Er und seine Frau waren
schon mehrfach Teilnehmer bei
Welt- und Europameisterschaften
der Senioren: »In Rom waren so
viele Teilnehmer am Start wie
noch nie zuvor. Zunächst wollte
man die Teilnehmerzahl auf 5000
begrenzen, doch aufgrund der
vielen Anfragen waren es dann
sogar über 6000 Starter. Dies
führte dazu, dass es beim Ablauf
der Spiele Probleme gab, denn es
waren zu wenige Schiedsrichter
vor Ort, so dass es zu Verzöge-
rungen im Zeitplan kam und sogar
zu Spielabsagen.«
Die fünf Teilnehmer aus dem

Bezirk Unterfranken-West waren
sehr erfolgreich, fand der Thün-
gener, der auch Bezirksvor-
standsmitglied ist. Die nächste
WM findet in Korea statt, die EM
in Novi Sad in Serbien.

Ralf Schreiner (Kleinwallstadt) hat bei der Senioren-WM in Rom eine Goldmedaille im Doppel geholt. Foto: Laszlo Ertl
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